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Herisau, 7. Mai 2020 

Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts an der Volksschule am Montag, 11. Mai 2020 

 

 

Geschätzte Eltern/Erziehungsberechtigte der Lernenden der Volksschule 

 

Familien und Schulen machten in den letzten Wochen viele herausfordernde Erfahrungen mit dem 

Fernunterricht. Die Mitarbeitenden der Schulen haben engagiert und kreativ einen wirkungsvollen 

Fernunterricht aufgebaut und zusammen mit Ihnen umgesetzt. Für Ihren wertvollen Beitrag an ein völlig 

verändertes Schulleben danke ich Ihnen herzlich.  

 

Der Bundesrat hat am Donnerstag, 29. April 2020 die Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts an den 

obligatorischen Schulen beschlossen. Was bedeutet die Ankündigungen des Bundesrates nun für die 

Volksschule in Appenzell Ausserrhoden?  

 

Für die Lernenden der Volksschule in Appenzell Ausserrhoden findet der Präsenzunterricht ab dem 11. Mai 

2020 grundsätzlich in ganzen Klassen und nach dem regulären Stundenplan statt. Das Departement Bildung 

und Kultur hat auf der Basis der Vorgaben des Bundesamtes für Gesundheit ein Schutz- und Betriebskonzept 

erarbeitet. Es enthält Vorgaben und Empfehlungen für die Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts unter 

Einhaltung der Verhaltens- und Hygienevorschriften.  

 

Für alle Lernenden gilt die Schulpflicht. Die jeweilige Schulleitung entscheidet, was Personen, die einer 

Risikogruppe angehören, zumutbar und möglich ist. Lernende, die zuhause bleiben müssen, werden von der 

Schule so gut wie möglich unterstützt.  

 

Die Lernenden haben während des Fernunterrichts viele Lernschritte gemacht und fachliche und überfachliche 

Kompetenzen erlangt. Bis zu den Sommerferien wird es darum gehen, diese zu konsolidieren und anstehende 

Lerninhalte zu vermitteln. 

 

Während des Fernunterrichts fanden keine Prüfungen statt. Dennoch haben die Lernenden auch Ende 

Schuljahr 2019/20 das Recht, ein aussagekräftiges Zeugnis zu erhalten. Im 1. und 2. Zyklus sind es 

Jahreszeugnisse. Eine Bewertung ist damit gut möglich. Im 3. Zyklus werden Semesterzeugnisse ausgestellt. 

In Fächern, in denen zu wenig aussagekräftige Tests vorliegen und keine Leistungsbeurteilung möglich ist, 

wird anstelle einer Note ein „besucht“ eingetragen. 
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Wir haben gemeinsam ein ordentliches Stück Weg hinter uns gebracht. Mit der Wiederaufnahme des 

Präsenzunterrichts treffen wieder vermehrt Menschen aufeinander. Wir bleiben vorsichtig, halten die 

Hygieneregeln auf allen Stufen konsequent und die Distanzhaltemassnahmen wo immer möglich ein, um 

einen Rückschritt zu vermeiden. 

 

Miteinander stehen wir in der Verantwortung, den Lernenden mit Sorgfalt und Augenmass einen 

vertrauensvollen Wiedereinstieg zu ermöglichen. Nach wie vor ist Ihre und unsere Geduld gefragt. Ich bin 

sicher, ich kann mich auf Sie verlassen und blicke mit Zuversicht in die nähere Zukunft.  

  

Ich danke Ihnen. 

  

Freundliche Grüsse 

  

  

 

 

 

Alfred Stricker 

Landammann 

Vorsteher Departement Bildung und Kultur 

 


